
Wie ticken Azubis?

Was (arbeitsrechtlich) tun, wenn sie 
„austicken“?

KARSTEN ZOBEL

R E C HT S A N WA LT /  FA C HA N WA LT FÜ R  A R B E I T SR EC HT

A N  D E R  F R A U E N K I R C H E  1 2 ,  0 1 0 6 7  D R E S D E N  ( C O S E L PA L A I S )

BSW – Bildungswerk der Sächsischen Wirtschaft

Ausbilder-Forum (23.10.2025)



Wie ticken Azubis?

- Es gibt nicht „den Auszubildenden“.

- „Azubi ist nicht gleich Azubi!“ (Workshop 3)

- Schauen Sie genau hin!

- – „Zuhören ist Gold.“ (Workshop 2)

- Tauschen Sie sich mit anderen Bezugspersonen im Unternehmen aus.

- Sprechen Sie mit der Berufsschule.

- Sprechen Sie rechtzeitig mit HR über ihre Erfahrungen.

- Treffen Sie rechtzeitig Entscheidung

- Wichtig: Probezeit – eine einmalige Chance, einen Irrtum zu berichtigen!
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2. Was (arbeitsrechtlich)
tun, wenn Azubi doch „austicken“?

2 Phasen des Ausbildungsverhältnis:

- Probezeit

- Außerordentliche Kündigung

- Kein Kündigungsgrund nötig

- Anhörung BR, SBV!

- Wirksame Zustellung innerhalb der Probezeit (ggf. an die gesetzlichen Vertreter)

- Außerhalb der Probezeit

- Außerordentliche Kündigung

- Grund im Sinne von § 626 Abs. 1 BGB nötig

- Einhaltung 2-Wochen-Frist des § 626 Abs. 2 BGB

- Anhörung BR, SBV!

- Wirksame Zustellung innerhalb der Probezeit (ggf. an die gesetzlichen Vertreter)
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2. Was (arbeitsrechtlich)
tun, wenn Azubi doch „austicken“?

Verhaltensbedingte Kündigung:

- „schuldhaftes Fehlverhalten trotz vorheriger einschlägiger Abmahnung wegen schuldhafter 

Pflichtverletzung“

Außerordentliche Kündigung:

- Fehlverhalten muss so schwer wiegen, dass Ihnen die Einhaltung der fiktiven ordentlichen 

Kündigungsfrist nicht zumutbar ist, also ruhig und überlegt urteilender Arbeitgeber bei gewöhnlichem 

Arbeitnehmer außerordentlich und nicht ordentlich gekündigt hätten!

- Nur zulässig innerhalb von 14 Tagen, nachdem der zur Kündigungsentscheidung Berechtigter von den 

Tatsachen Kenntnis hatte, die ihn zur Kündigung bewogen hatte
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2. Was (arbeitsrechtlich)
tun, wenn Azubi doch „austicken“?

- Kündigungen immer zukunftsgewandt!

- Sie kündigen nicht als Strafe, sondern als Schutz vor zukünftigen Pflichtverletzungen

- Voraussetzungen: schuldhafte Pflichtverletzung

o Wichtig ist genaue Definition der Pflicht

o Aktenkundige Bekanntgabe gegenüber Azubi

o Regelmäßige (aktenkundige) Belehrung
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2. Was (arbeitsrechtlich)
tun, wenn Azubi doch „austicken“?

Pflichtverletzung

- Konkrete Pflichtverletzung

o Genaue Dokumentation des Sachverhaltes, d.h. 

▪ wer hat wo wann welche konkrete Handlung begangen?

▪ Wer hat das gesehen, genaue Dokumentation der Zeugenerinnerung

o Anhörung des AN dazu und genaue Dokumentation des Anhörungsinhaltes

▪ Nachgehen der rechtfertigenden Einwendungen

▪ Ggf. nochmalige Konfrontation des AN mit den Ergebnissen
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2. Was (arbeitsrechtlich)
tun, wenn Azubi doch „austicken“?

Ermahnung / Abmahnung – das Gleiche?

- Ermahnung ist letztlich nichts weiteres als nachdrückliche Erinnerung an Bestehen einer Pflicht ohne 

mittelbare oder unmittelbare Folgen

- Abmahnung ist die Ankündigung von arbeitsrechtlichen Maßnahmen für den Fall der einschlägigen 

Wiederholung
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Abmahnung

- Abmahnung

o HR einbeziehen, Abmahnung ist eins der schwierigsten arbeitsrechtlichen Dokumente

dreiteilige Struktur einer Abmahnung empfohlen

1. Pflicht benennen; 

2. Tatsachen, aus den sich Verstoß herleitet, konkret und wertungsfrei darstellen

3. Abmahnsatz (…sollte sich abgemahntes Verhalten wiederholen, müssen Sie mit arbeitsrechtlichen Konsequenzen bis 
hin zur Kündigung rechnen.)

- keine Wertungen!!!

- tatsächlicher Zugang beweissicher gewährleisten
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Alkohol / Rauschmittel

„Kein Alkohol ist auch keine Lösung!“ – sagt mancher Azubi!

Probleme:
- Pflicht

- Nachweis 

- Unterscheidung
- Sucht

- Schuldhafte Pflichtverletzung 

- Vorgehen
- Beweissicherung (Testgeräte vorhalten)

- Genaue Ausfallerscheinungen dokumentieren

- Angebot eines Testes / Aufsuchens des Arztes

- Ggf. nicht allein nach Hause lassen
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Fall 1:

A hat für den Zeitraum 01.- 15.08. Urlaub bewilligt erhalten. Leider erkrankt er vom 01. – 23.08. 
(einen Freitag). Er weigert sich, Ihnen eine Papier- AU-Bescheinigung zu geben. Sie mögen sich 
diese selbst beschaffen. Er sagt Ihnen auf Nachfrage: Er sei nicht ihre Sekretärin.

Am 27.08. (ein  Dienstag) schreibt er Ihnen folgende Mail und ist danach telefonisch nicht 
erreichbar:

Lieber Vorgesetzter,

Da ich leider meinen Urlaub nicht antreten konnte, hänge ich ihn jetzt an mein Krank dran. Ich 
werde dann – soweit nichts dazwischen kommt – am 09.09.2024 wieder zur Arbeit kommen. Sie 
kommen sicher gut ohne mich klar.

Ihr M.
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Fall 2:

Mitarbeiter M betreut u.a. eine Waage für Helium in einem Forschungsinstitut. Mitarbeiterin F 
stellt sich auf diese Waage, schaut betrübt. Das sieht M und schlägt ihr mit ordentlich Wumps
und einem höhnischen Lachen  auf das Gesäß und sagt „ordentlich viel sexuelle Schwungmasse, 
oder.“

Frau F kommt völlig verstört und voller Wut zu Ihnen und vertraut sich Ihnen an. M und F 
gehören beide Ihrer Abteilung an.

Was machen Sie?

23.10.2025 RECHTSANWALT KARSTEN ZOBEL | AN DER FRAUENKIRCHE 12, 01067 DRESDEN |                                               
TEL: 0351/2540008 | E-MAIL: ZOBEL@KANZLEI-FRAUENKIRCHE.DE

11



Fall 3: (LAG Niedersachsen 28.02.2024, Az. 2 Sa 375/23)

Der Kl. nahm im Rahmen von Bildungsurlaub als einer von 22 Auszubildenden an einem sogenannten Jugend-1-
Seminar der IG Metall in der Seminareinrichtung in der Zeit vom 3.7. bis 8.7.2022 teil. Die einzige weibliche 
Teilnehmerin an diesem Seminar war die Zeugin K. Die Zeugin K war wie weitere Teilnehmer des Seminars 
ebenfalls Auszubildende der Bekl. in deren Werk und zum damaligen Zeitpunkt 19 Jahre alt. Der Kl. und die Zeugin 
K kannten sich vor dem Seminar nicht. Am Abend des 3.7.2022 hielt sich eine Gruppe der Teilnehmer des 
Seminars, u. a. der Kl., in dem Zimmer der Zeugin K auf. Die Gruppe beschloss, noch zu einem Volksfest zu gehen, 
um etwas zu trinken. Dort sagte der Kl zur K, dass  er sie möge. Die Zeugin schwieg hierzu und überging es. 

Am späten Abend des 4.7.2022 suchten mehrere Auszubildende das Schwimmbad, das sich auf dem 
Seminargelände befindet, auf.

Die Beweisaufnahme habe die Behauptung der Bekl., der Kl. habe in der Nacht am 4.7.2022 seinen Arm um die 
Zeugin K gelegt und dabei ihre Brust berührt sowie eine Kussbewegung in ihre Richtung gemacht, bestätigt.
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Fall 4: (BAG 12.02.2015, Az. 6 AZR 845/13)
(wichtige und sehr lesenswerte Entscheidung auch zu anderen Fragen, z.B. Verdachtskündigung im 
Ausbildungsverhältnis, Datenschutz und Anhörung AN, Notwendigkeit der Vorabmitteilung des 
Themas der Anhörung etc.)

Am 11.2.2011 und am 30.3.2011 meldete sich der Kl. arbeitsunfähig und nahm am Berufsschulunterricht nicht teil. 

Er besuchte an diesen Tagen eine Spielhalle, wo er mehrere Zahlungen mit seiner EC-Karte vornahm und dabei sein 

Konto überzog. 

Am 20.6.2011 war er mit dem Bankkaufmann S in der Filiale der Bekl. in G. tätig. Der Kl. zählte an diesem Tag das 

sich in den Nachttresor-Kassetten befindliche Geld mit einer Zählmaschine. Dabei war Herr S nicht anwesend. Es 

ist ungeklärt, ob die Bündelung der Geldscheine nach der Zählung durch den Kl. oder Herrn S erfolgte. Im späteren 

Verlauf des Tages schweißte Herr S die Geldbündel zur Weiterleitung an die Landeszentralbank ein. Die Zentralbank 

stellte einen Kassenfehlbestand von 500 Euro in Form von zehn fehlenden 50-Euro-Scheinen fest. Hiervon erlangte 

die Bekl. am 28.6.2011 Kenntnis.

Sie hörte daraufhin den Kl an, ohne ihm vorher zu sagen, worum es ging, sondern hatte ihn zu einem anderen 

Thema einbestellt. Man konfrontierte den Kl damit, dass Geld aus einer Lieferung fehle. Der Kl erwiderte, dass er 

mit den 50 EUR nicht zu tun habe.
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Fall 5 (LAG Hessen 23.02.2005, Az. 8 Sa 1839/04)

Die Beklagte hat behauptet, der Kläger habe am 08. April 2004 den Mitarbeiter X, der in der 

Werkstattausgabe beschäftigt war, zunächst auf die linke Wange und später auf die rechte Wange 

geschlagen, weil er meinte, nicht schnell genug von diesem bedient worden zu sein.

Der Kläger behauptet, er habe sich in der Vergangenheit bereits des Öfteren beim Lagerleiter über das 

Verhalten des Mitarbeiters X wegen dessen zögerlicher Bedienung beschwert. Der Kläger habe nur mit 

Mühe Ersatzteile u. Ä. aus dem Lager erhalten, was auch negative Auswirkungen auf seine Zeiterfassung 

gehabt habe. Der Mitarbeiter X habe dem Kläger verboten, das Lager aufzusuchen. Am 08.04.2004 habe 

der Mitarbeiter X den Kläger unnötig warten lassen und andere vor ihm bedient, um ihn zu ärgern. Der 

Kläger habe dann auf die Theke, die sich zwischen ihm und dem Mitarbeiter X befindet, geschlagen. Er sei 

dann noch immer zögerlich bedient worden und habe den Mitarbeiter X lediglich ins Gesicht gefasst, 

praktisch „gestreichelt“. Das Ganze habe 2-3 Sekunden gedauert.  X meinte dazu, der Kläger habe „alles 

gegeben“.
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Danke für Ihre Geduld, aktive Mitarbeit und 

Ihre Aufmerksamkeit.

Bei Hinweisen, Fragen, Kritik (zur Not auch Lob ;-)):

 zobel@kanzlei-frauenkirche.de 

 0351 / 254 000 8

 An der Frauenkirche 12, 01067 Dresden (Coselpalais, Eingang Pulverturm)
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